
 
 
 
 

 

 
Norderstedt, 9. September 2013 

 
 
Thermische Sanierung  Grundschule  Gottfried-Keller- Straße  
 
Die thermischen Sanierungsmaßnahmen an der Schule Gottfried-Keller-Straße galten im letzten 
Haushalt als Referenzobjekt für eine neue Art der Zusammenarbeit  zwischen der Stadtverwaltung 
und den Stadtwerken.  Dabei sollten die jeweiligen Kernkompetenzen effektiv eingesetzt werden und 
so unter dem Strich für die Stadt Einsparungen möglich sein. Eine solche übergreifende  
Zusammenarbeit  zwischen dem Amt für Gebäudewirtschaft und den Stadtwerken setzt klare 
Verantwortlichkeiten und Absprachen voraus. 
 
In einer Antwort auf die Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 25.01.2012 hatten die Stadtwerke die 
seinerzeit geplante Vorgehensweise geschildert. 
Auf eine mündliche Anfrage meinerseits in einer späteren Ausschusssitzung wurde von der 
Geschäftsleitung versichert, dass eine Evaluation des Projektes im Ausschuss ohnehin vorgesehen ist. 
Für die Aufstellung des nächsten Haushalts halten wir dies auch für notwendig und bitten um die 
Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wie sieht die Endabrechnung des Projektes aus? 
2. Welche Einsparungen wurden durch die neue Arbeitsweise realisiert? 
3. Da die Ausgaben seinerzeit nicht in den Wirtschaftsplan übernommen wurden: wo finden sie 

sich im Jahresabschluss wieder? 
4. Welche Verbesserungen schlagen Sie für den nächsten Wirtschaftsplan vor? 
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